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 das ist die neunte Ausgabe der 
Kunsttermine.
 
 Die Kunsttermine bieten einen 
schnellen und umfangreichen Querschnitt 
der Ausstellungstermine und Kunst- 
adressen in Nürnberg, Fürth und Erlan-
gen. Im handlichen Format erscheinen 
die Kunsttermine seit Mai 2016 dreimal 
jährlich und bilden so aktuell die hie-
sige Kunstszene mit ihren vielen span-
nenden Ausstellungen, Vernissagen und 
Protagonisten ab.
 
 Die Kunsttermine sind eine erste 
Anlaufstelle für alle Kunst- und Kul-
turinteressierten und erleichtern den 
Einstieg in das Kunstangebot des Groß-
raums Nürnberg. 

LIEBE   LESER_INNEN,

WIR WÜNSCHEN VIEL SPASS.  
DIE KUNSTTERMINE
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ich sehne mich nach spiritualität in a good way

 

 

monika gropper ist kunstlehrerin an einer nürnberger 
schule. sie ist meisterschülerin von jochen flinzer, 
studiert bei juergen teller und ist teil des kollektivs 
trouble in paradise.

Für die Kunsttermine hat sie sich mit der Verbindung des 
Mediums Instagram und Spiritualität auseinandergesetzt 
und die Bild-Text-Serie „human trust“ geschaffen.

INTERVIEW



„In 2018 hat sich beim An-die-Kunst-Herangehen etwas ver-
ändert. Ich sehne mich nach Aussage. Alles was ich pro-
duziere soll mindestens die Welt retten. Es soll so sehr 
von Sinn behaftet sein, dass ich es als Lebenswerk wür-
dige Arbeit ins World Wide Web schicken kann. Es soll den 
635 Menschen, die ich auf Instagram erreiche, Inspiration 
für ihren Weg der Selbstzufriedenheit und Urvertrautheit 
geben. Sinn ist mir wichtig. 

So sehr, dass ich mich auf meine Endauswahl von Arbeiten 
konzentriere, wie Marina Abramovic Museumsbesucher_innen 
Energie schickt. Ich hoffe zutiefst, dass man beim Be-
trachten etwas spürt. Ich möchte eine Klarheit und Offen-
heit erzeugen, die anstecken soll.

Dieser Wunsch nach Meta und „Über“ und „Drüber“ sorgte 
dafür, dass ich 2018 gar keine Kunst gemacht habe. Eigent-
lich musste ich auch mein Lebenskonzept neu überdenken. 
Wie alle drei Jahre. Jetzt möchte ich Lebensberaterin 
sein, Life-Coach-Mentoring machen, gleichzeitig vor Pas-
sion im Atelier aufgehen und viel Geld verdienen, ohne 
mich jemals anstrengen zu müssen, weil es mir dank meiner 
Potenziale leicht von der Hand geht: „Denn das ist sie 
wert“, sagt mein Gummibärchenorakel für 2019. Mein Motto 
dieses Jahr! 

Das Jahreshoroskop der Zeitschrift VOGUE, erschienen im 
Dezember, hatte auch schon recht. Mein Jahr würde mit dem 
„Tritt ins Rampenlicht“ starten. „Fruchtbare Gelegenheiten 
tun sich auf, ganz gleich auf welchem gesellschaftlichen 
Terrain sie sich bewegen“, direkt danach hat mich Alexan-
der im Erlanger E-Werk am 1. Weihnachtsfeiertag gefragt,
ob ich den Kunstterminen noch etwas in der Erstjahresaus-
gabe beisteuern kann.

Laut Gummibärchenorakel sollte ich nun Geld verlangen, 
aber dann zog ich in der Silvesternacht beim Tarot das Rad 
des Schicksals und endete mit Hörsturz im Bett. „Nimm ge-
lassen an was kommt – viel ändern wirst du daran eh nicht 
können“, sagte die Karte und traf genau meine Schwachstel-
le. Ich habe noch rausposaunt, dass ich nicht an Schicksal 
glaube, weil man alles selbst in der Hand hat. Ich plane 
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INTERVIEW

den Kontrollverlust akribisch. Und dem Zufall überlasse ich 
auch nichts, vorher recherchiere ich ausgiebigst.

Vielleicht verlangt die Karte von mir spirituelle Gelas-
senheit. Ich sehne mich nach Spiritualität in a good way. 
Einem björkschen, ja stoischen, aber liebevollen Vertrauen 
in mich selbst und allem was kommt. Alle sehnen sich da-
nach. Im November bin ich zwischen den Ausstellungseröff-
nungen von Jeremy Shaw und John Bock hin und her geradelt, 
um letztendlich festzustellen, dass sich beide Künstler 
auch nach Spiritualität sehnen. Nur unterschiedlich umge-
setzt. Viel ziehe ich aus den Arbeiten von Melanie Bonajo. 
Die will nämlich, dass man an die „landscapes between 
humans“ glaubt. 

Man weiß ja theoretisch was richtig gut ist, aber es eckt 
mit der Realität im Alltag an. Ich sitze nicht in Nepal 
auf einem Berg. Ich laufe jeden Tag an drei Bildschlag-
zeilen vorbei und im Fitnessstudio schreit mich jemand 
absurd zwischen Gabbersounds an, dass ich „die Power“ 
bin. Ich will ja, aber es ist nicht leicht sich darauf zu 
konzentrieren. 

Aus diesen Gründen ist meine Instagram-Serie so geworden. 
Worte, hinter denen ich stehe. Fotos, die Alltag und täg-
liche Orte zeigen und Instagram, weil es für mich gerade 
ein skizzenbuchartig leichtes Medium mit Reichweite ist 
und ich es schaffe, mich lange darauf zu konzentrieren.“ 

(Text: Moni Gropper)

Weitere Abbildungen der human trust-Serie finden Sie auf 
den Instagram Accounts von Moni Gropper —> @monaco_grop-
per und Kunstnürnberg —> @kunstnuernberg.de
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12 Pullmann City Leseabend, 
Edel Extra, 18.00

13 Sarah Kirsch, Kunstver-
ein Erlangen, 19.00

Joachim Kersten, Kreis 
Galerie, 19.30

16 schön. Jens Wegener, 
Julia Puder, Katharina 
Pflug, Steffen Kirschner 
rfzk, fotoszene nürnberg 
e.V., 19.00

28 Jason Hirata Kunstverein 
Nürnberg Albrech-Dü-
rer-Gesellschaft, 19.00

MÄRZ
6 Barbara Lidfors, Kunst-

verein Erlangen, 19.00

8 Louisa Marie Summer − A 
Series of Life kunst 
galerie fürth, 19.00

13 Unsere Künstler am BAU-
HAUS Kunstvilla, 19.00

15 Alona Rodeh. Architectu-
res of the Night Kunst-
palais, 19.00

Andreas Schmitten Kunst-
palais, 19.00

16 auch schön. Jim Al-
bright, Anika Maaß, Lena 
Mayer, Jutta Missbach 
fotoszene nürnberg e.V., 
19.00

20 Heaven Of The Female Rap 
Fan Base, Edel Extra, 
18.00

21 BAU [ SPIEL ] HAUS,Neues 
Museum Nürnberg, 19.00

13 Renata Jaworska Galerie-
haus Nord, 11–17.00

Marcel van Eeden Zig-
mund’s Machine, kunst 
galerie fürth, 11.00

Kai Klahre Kunstverein 
Erlangen 12.30

14 Zeitlupe, Abel Peñal-
ba, Galerie Treppenhaus, 
19.00

17 Edel Ultra, Edel Extra, 
Mitgliederausst., 19.00

18 FABIAN TREIBER. A MI-
NIBAR IN A LARGE SCALE 
ROOM Kunsthaus, 17.00

19 cyclone, Laila Auburger 
+ Hannah Gebauer, foto-
szene nürnberg e.V.,19.00

23-24

Anarcho Glitzer Lesung 
Bird Berlin + Krupski, 
Edel Extra, 19.30

26 Werkstatt: Raumparasit, 
Edel Extra, 19.00

27 MY LONELY DAYS ARE GONE, 
Finissage, Oechsner Gale-
rie, 11.00

6 Licht + Form + Farbe + 
Zahl“, Hellmut Bruch, 
Josef Linschinger, Ger-
hard Hotter, Galerie in 
der Promenade, 19.00

7 Eitel Klein, Galerie mit 
der blauen Tür, 19.00
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Festival
der Freien
Theater

03.– 06.April
Infos und Tickets unter
liminale.de & z-bau.com

z-bau

Jetzt.
Recht.

Rausch.



4 Nico, Edel Extra, 19 Uhr

6 Peter Senoner - Körper-
zeichnungen Oechsner 
Galerie, 19 Uhr

7 Jochen Pankrath, Abs-
trakte Philosophen und 
andere Übermalungen, 
Bode Galerie, 11-14 Uhr

11 WHAT YOU SEE IS MUSIC,
Julian Fertl Galerie 
Treppenhaus, 19.00

13-14

Krakers, das Cracow Gal-
lery Weekend, Krakauer 
Haus, ganztägig

24 Patrick O., Irina P., Ju-
lia H. Edel Extra, 19.00

27 Christian Hiegle Kreis 
Galerie, 19.30

31 Mit Zeichenstift und 
Pinsel – Fränkische
Künstlerreisen Kunstmu-
seum Erlangen, 11.00

APRIL
/ Heimo Zobernig kunst-

bunker e.V., www.kunst-
bunker-nuernberg.org

3 Geburtstag, 5 Jahre Edel 
Extra, 19.00

Klaus Hack Kunstverein 
Erlangen, 19.00

4 andernorts-die mobile 
KünstlerKolonie Galerie 
mit der blauen Tür, 19.00

und Termine

Festival
der Freien
Theater

03.– 06.April
Infos und Tickets unter
liminale.de & z-bau.com

z-bau

Jetzt.
Recht.

Rausch.
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01 / Galerie Bode
Nürnberg: 
Galerie  & Edition Bode GmbH
Lorenzer Str. 2
90402 Nürnberg
T 0911 5109200
info@bode-galerie.de
bode-galerie.de
Di –Fr 11–18 Uhr, Sa  11–16 Uhr
Daegu: Bode Galerie Daegu 9-2
Hyeonchung-ro 6-gil Namgu
705-804 Daegu, Südkorea
Seit 1984 vermitteln wir mit 
Passion künstlerische Positi-
onen, die  sich auszeichnen 
durch ihre zeitlose und  ein-
zigartige Formensprache und 
damit entscheidende Impulse 
innerhalb der zeitgenössischen 
Kunst geben. Mitglied im Bun-
desverband Deutscher Galerien 
und Editionen BVDG e.V.

Jochen Pankrath
„Abstrakte Philosophen und an-
dere Übermalungen“ Vernissage, 
7.4., 11 – 14 Uhr
Einführung: Hans-Peter Miksch, 
Kunst Galerie Fürth
9.4. – 25.5. 

02 / Leica 
Galerie Nürnberg
Obere Wörthstr.8, 90403 Nürnberg
T 0911 771371
galerie@leica-store-nuernberg.de
leica-store-nuernberg.de
Mo–Sa 10–18.30 Uhr + n.V.

Die Leica Galerie Nürnberg ist 
seit Anfang 2017 eine der 16 
renommierten Leica Galerien 
weltweit. In ihren Räumen bie-
ten wir international bekann-
ten Künstler_innen der Foto-
grafie, aber auch talentierten 
Leica-Fotograf_innen aus der 
Region eine Plattform, auf der 
sie ihre Bilder interessier-
ten Besucher_innen angemessen 
präsentieren können. Mit 4 – 5 
Ausstellungen pro Jahr wollen 
wir zu einem attraktiven Treff-
punkt für Fotografie in der Re-
gion werden. In der Bibliothek, 
deren Literatur alle Facetten 
der Fotografie umfasst, können 
sich Besucher_innen zurückzie-
hen, in Ruhe stöbern und sicher 
auch die eine oder andere foto-
grafische Anregung aufnehmen.

Michael Fackelmann - „Don‘t 
stop the dance“ 
15.03. - 27.04.2019

03 / Galerie mit
der Blauen Tür
Meuschelstr. 51 / Eingang 
Friedrichstr., 90408 Nürnberg
T + F  0911 8156394
galerie-blaue-tuer@fran-
ken-online.de
Mi–Fr 15–19 Uhr, Sa 11–15 Uhr
Die Galerie versteht sich als 
Forum für die regionale Kunst 
der Gegenwart. Heinz Meier & 
Katrin Roettele präsentieren 
die Arbeiten von Künstler_innen 

NÜRNBERG



Galerien

Jochen Pankrath – o.T.
Öl auf Holz, 2018
80 x 37,5 cm, Unikat
Rückseitig signiert und datiert



aus und in der Region, in den 
Bereichen Malerei, Zeichnung, 
Grafik, Fotografie, Skulptur 
& Objektkunst in wechselnden 
Ausstellungen. 

Eitel Klein
07.02. - 23.03.

andernorts - die mobile Künst-
lerKolonie
Peter Winkler, Guido Strohmen-
ger, Mathias Otto, Petra Nau-
mann, Irmingard Beirle, Ger-
trud u. Gerhard Aumayr, Kurt 
Neubauer, Tania Engelke
4.03. - 11.05.

04 / Oechsner Galerie
Annette Oechsner, Atelier- u. 
Galeriehaus Defet, Gustav-
Adolf-Str. 33, 90439 Nürnberg
T 0911 9616966, M 0171 6701177
info@oechsner-galerie.de
oechsner-galerie.de
Mi–Fr 11–18 Uhr, 
Sa 11–15 Uhr + n.V.
Die Oechsner Galerie zeigt seit 
2006 jüngere Gegenwartskunst. 
Annette Oechsner fühlt sich 
einer klassischen Galeriear-
beit verpflichtet und begleitet 
einen Stamm von Künstlern, mit 
denen sie gemeinsam Entwick-
lungen anregt und aufzeigt.

MY LONELY DAYS ARE GONE
Oliver Boberg, Christian Faul, 
Gisela Kleinlein, Sebastian 
Kuhn, Gerhard Mayer, Andreas 
Oehlert, Susanne Roth, Sebas-

tian Tröger, Olaf Unverzart
Finissage: 27.01., 11 Uhr

Thilo Westermann - yìng sheng 
(Reaktion, Widerhall)
bis 27.1.

Peter Senoner - 
Körperzeichnungen
parallel eröffnet im Institut 
für moderne Kunst die Ausstel-
lung: Nico. 6.4. - 25.5.

05 / Projektraum 
Hirtengasse
Hirtengasse 3, 90443 Nürnberg
T 0911 2396884
mail@bbk-nuernberg.de
bbk-nuernberg.de
Mi + Do 13 – 18 Uhr, 
So 15 – 18 Uhr + n.V.
Der Berufsverband bilden-
der Künstler_innen Nürnberg 
Mittelfranken vertritt 240 
Künstler_innen aus der Regi-
on. Neben der berufsständi-
schen Vertretung der Künst-
ler_innen organisiert der BBK 
Ausstellungen im Projektraum 
Hirtengasse, die Tage des 
offenen Ateliers „tat-
ort“, Übersichtsausstellun-
gen für die Mitglieder sowie 
die  bundesweit ausgeschriebene
„Große Kunstaustellung“. Au-
ßerdem vergibt der BBK in 
Zusammenarbeit mit dem Minis-
terium die Debütantenförderung 
und beteiligt sich an der Pro-
jektreihe TRIO der drei frän-
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kischen BBKs.

Debütantinnenausstellung
Marianne Vordermayr, Fotogra-
fie und Videoinstallation
Finissage mit Katalogpräsenta-
tion wird am 1. Februar um 19 
Uhr sein. Christian Haberland 
wird mit der Künstlerin ein Ge-
spräch führen. 

Lena Miller 
„Von einem anderen Stern“ 
22.02. - 11.04.

06 / raum für 
zeitgenössische kunst.
laurentiu feller
Bergstraße 11, 90403 Nürnberg
T 0173 7805159
info@rfzk-feller.de
rfzk-feller.de 
Seit 2004 vermittelt Lauren-
tiu Feller Gegenwartkunst in-
ternationaler wie regionaler 
Künstler_innen aus den Berei-
chen Malerei, Bildhauerei, In-
stallation, Fotografie oder 
Konzeptkunst. Auch die Förde-
rung junger Künstler_innen ist 
wichtiger Bestandteil des Ga-
lerieprogramms.

Sebastian Hertrich – it ś all 
about A.I.
09.02. – 17.03.

Marius Vatamanu – grayzone
23.03. - 28.04.

07 / Edel Extra
Müllnerstraße 22
90429 Nürnberg
info@edelextra.biz   
edelextra.biz
während Ausstellungen 17–20 Uhr
         __
        / /\
       / /  \
      / /    \__________
     / /      \        /\
    /_/        \      / /
 ___\ \      ___\____/_/_
/____\ \    /___________/\
\     \ \   \           \ \
 \     \ \   \____       \ \
  \     \ \  /   /\       \ \
   \   / \_\/   / /        \ \
    \ /        / /__________\/
     /        / /     /
    /        / /     /
   /________/ /\    /
   \________\/\ \  /
               \_\/

Gemeinsam Scheitern an Adorno
Lesekreis, 21.1., 19Uhr und 
dann 14-tägig

Edel Ultra Mitgliederausstel-
lung, 17. – 20.1.

Anarcho Gliter Lesungen 1 + 2 
23. + 24.1. ab 19.30 Uhr

Pullman City Leseabend
12.2., 19 Uhr

Birdi‘s Paradise Bingo 
13.02. + 27.03., 18 Uhr

Heaven of the Female Rap 
Fan-Base – Mara Ittel und 

Galerien / Vereine



Obere Kanalstr. 11
D-90429 Nürnberg
+49 (0) 911 - 9295 - 0 
nuernberg@living-hotels.com
living-hotels.com

Geschichte. Dienstleistung. Messestadt. 

Museumsvielfalt. Kulinarik. Sport. 

Das Living Hotel Nürnberg ist der ideale 

Ausgangspunkt für kurz oder lang, den 

Städtetrip durch Nürnberg oder Ihr Zu-

hause auf Zeit. Hier lässt es sich nicht 

nur erfolgreich arbeiten, sondern auch 

gut leben.

145 Hotelzimmer / 139 Serviced Apartments

ERLEBEN SIE
NÜRNBERG

IN BESTLAGE
Geschichte. Dienstleistung. Messestadt. 

Museumsvielfalt. Kulinarik. Sport. 

Das Living Hotel Nürnberg ist der ideale 

Ausgangspunkt für kurz oder lang, den 

Städtetrip durch Nürnberg oder Ihr Zu-

hause auf Zeit. Hier lässt es sich nicht 

nur erfolgreich arbeiten, sondern auch 

145 Hotelzimmer / 139 Serviced Apartments

ERLEBEN SIE
NÜRNBERG

IN BESTLAGE

NÜRNBERG

Tatjana Stürmer. Die Designer-
innen und Künstlerinnen laden 
lokale Musikerinnen aus der 
Hip Hop Szene ein und bespre-
chen Texte zurselbstermächti-
gung via weiblichen Fankultur. 
20.3., ab 18 Uhr

Frauenpauer
1.4., dann alle 14 Tage

Geburtstag, 5 Jahre Edel Extra
Überraschung, ganztägig am 3.4.

NICO
4.4. – 11.4.

Jieun Kim 
8.5. – 13.5.

08 / fotoszene e.V.
forum freier fotografen im 
Atelier– und Galeriehaus Defet
Gustav-Adolf-Straße 33, 
90439 Nürnberg
vorstand@die-fotoszene.de
die-fotoszene.de
Sa + So 12–15 Uhr + n.V.
Die fotoszene nürnberg e.V. ist 
Kulturförderpreis-Träger 2016. 
In unserem Projekt- und Gale-
rieraum bieten wir ein Forum 
für Fotografie jeden Genres.

LAILA AUBURGER + HANNAH GEBAU-
ER – CYCLONE 
19.01. – 10.02.



schön. Jens Wegener, Julia 
Puder, Katharina Pflug, Stef-
fen Kirschner (Gastausstel-
lung) 
16.02. – 09.03.

auch schön.
Jim Albright, Anika Maaß, Lena 
Mayer, Jutta Missbach
16.03. – 12.04.

Helmut Kempe – JAZZ
27.04. – 01.06.

09 / Galeriehaus Nord
Wurzelbauerstr. 29,
90409 Nürnberg
T 0911 553 387
info@galeriehaus-nuernberg-nord.de
galeriehaus-nuernberg-nord.de
Di+Mi 13–16 Uhr, Do+Fr 11–13 
Uhr, So 11–16 Uhr + n.V.
Das Galeriehaus Nord zeigt 
Ausstellungen aktueller Posi-
tionen zeitgenössischer Kunst. 
Seit 2011 organisiert es die 
Biennale der Zeichnung in Ko-
operation mit weiteren Galeri-
en und Museen in der Metropol-
region Nürnberg. Am Jahresende 
versammelt der mit dem Förder-
verein Galeriehaus e.V. veran-
staltete Wintersalon bis zu 30 
Künstler_innen.

im Rahmen der 5. Biennale der 
Zeichnung: Renata Jaworska 
(Düsseldorf, Salem)
13.01.- 24.02.

10 / Kreis Galerie
am Germanischen Nationalmuseum
Kartäusergasse 14, 
90402 Nürnberg
T 0911 2348610
kreis-nuernberg.de
Mi 16–20 Uhr, Do+Fr 14–18 Uhr, 
Sa 11–15 Uhr, So + Feiertag n.V.  
Seit seiner Gründung im Jahre 
1947 ist der KREIS eine der 
wichtigsten Künstlergruppen 
in Franken. Seine Aktivitäten 
dehnen sich über Nürnberg – wo 
er die KREIS Galerie am GNM be-
treibt – weit in den deutschen 
Ausstellungsraum und in das eu-
ropäische Ausland hinein aus.

Benjamin Zimmermann, Achim 
Weinberg – Lagerräumung und 
Versteigerung
bis 3. Februar 2019

Joachim Kersten
14.02. – 16.03.

Christian Hiegle
28.03. – 27.04.

Magdalena Abele
09.05. – 15.06.

11 / Kunstbunker
forum für 
zeitgenössische kunst e.V., 
Bauhof 9, 90402 Nürnberg
T 0911 2448494
office@kunstbunker-nuernberg.org
kunstbunker-nuernberg.org

Vereine, Projekte



Do–Sa 16-20 Uhr, So 14-18 Uhr
Der kunstbunker e. V. ist ein 
von KünstlerInnen und Kultur-
schaffenden betriebenes Forum 
für zeitgenössische Kunst. Er 
wurde 1994 als gemeinnütziger 
Förderverein gegründet und or-
ganisiert seither regelmäßige 
Ausstellungs- und Vermittlungs-
projekte mit internationaler 
Ausrichtung in einem ehema-
ligen Schutzbunker im Zentrum 
Nürnbergs. Schon aufgrund der 
besonderen räumlichen Situati-
on die ‚obskurste’ Institution 
für zeitgenössische Kunst in 
Nürnberg, verfolgt der kunst-
bunker eine konsequent pro-
gressive Agenda. Konzeptuelle 
künstlerische Arbeitsweisen 
mit Fokus auf die so genann-
ten „neuen Medien“, Künstler- 
und Experimentalfilm oder der 
Performance bilden seit jeher 
einen Schwerpunkt in seinem 
Programm.

Heimo Zobernig
April / Mai 2019
Die genauen Termine zu Aus-
stellung und Eröffnung finden 
Sie ab April auf unserer Web-
site oder in der Tagespresse.
www.kunstbunker-nuernberg.org

12 /  Kunstverein 
Nürnberg Albrecht-
Dürer-Gesellschaft
Kressengartenstraße 2 

90402 Nürnberg
T 0911 241562   
mail@kunstvereinnuernberg.de
kunstvereinnuernberg.de
@kv_nuernberg.de
Di–Fr 14–18 Uhr
Sa+So 13–18 Uhr + nach 
telefonischer Vereinbarung
Der Kunstverein Nürnberg wurde 
1792 als „Kunstsozietät“ von 
Kunstfreund_innen und Künst-
ler_innen gegründet und ist 
somit der älteste Kunstver-
ein Deutschlands. Er widmet 
sich der Vermittlung zeitge-
nössischer Kunst und dem Aus-
tausch über gesellschaftliche 
Fragen, welche Künstlerin-
nen und Künstler gegenwärtig 
stellen. In seinem Programm 
präsentiert er regionale, na-
tionale sowie internationa-
le Kunstproduktionen und trägt 
damit wesentlich zur kulturellen 
Vielfalt der Stadt Nürnberg bei.

Jason Hirata
01.03. – 05.05.

13 / Germanisches 
Nationalmuseum
Kartäusergasse 1
90402 Nürnberg
T 0911 13310
gnm.de
Di–So 10–18, Mi 10–21 Uhr
Das größte kulturhistorische 
Museum des deutschen Sprach-
raums beeindruckt durch Zeug-
nisse der Kunst und Kultur von 

NÜRNBERG
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der Vor- und Frühgeschichte bis 
zur Gegenwart.Ob Sie eine Stun-
de oder einen Tag Zeit haben, 
kommen Sie auf einen Rundgang 
quer durch die Jahrhunderte 
vorbei und erleben Sie Kulturge-
schichte in all ihren Facetten.

Wanderland. Eine Reise durch 
die Geschichte des Wanderns 
bis 28.04.2019

14 / Die Aufseßigen
Der Junge Freundeskreis des 
Germanischen Nationalmuseums
Kornmarkt 1. 90402 Nürnberg
Die Aufseßigen, benannt nach 
dem Museumsgründer Hans Frei-
herr von und zu Aufseß, bieten 
Museumsfreunden zwischen 20 
und 35 Jahren spannende Ein-
blicke in das Germanische Na-
tionalmuseum in Nürnberg und 
die regionale Kunst- und Kul-
turszene. Führungen, Vorträge, 
Tagesausflüge, ART Datings.

Die Aufseßigen treffen 
sich immer abends am letz-
ten Mi jedes Monats im GNM. 
Termine unter dieaufsessi-
gen.gnm.de und facebook.com/
dieaufsessigen, die nächsten 
Treffen/Führungen sind ent-
sprechend 

30.01.2019, 27.02.2019, 
27.03.2019; jeweils 19 Uhr

15 / Kulturzentrum 
Krakauer Haus
Hintere Insel Schütt 34
90403 Nürnberg
kontakt@krakauer-haus.de
krakauer-haus.de
T 0911 224120, F 0911 2448241
Mo, Fr 10 – 13 Uhr, Do 14 – 18 
Uhr, Während der Schulferien 
geschlossen
Das Kulturzentrum Krakauer 
Haus ist eine Einrichtung im 
Rahmen der Partnerschaft der 
Städte Nürnberg und Krakau. Es 
wurde 1996 von der Stadt Krakau 
ins Leben gerufen und wird auch 
finanziell von ihr getragen und 
geleitet. 
Das Krakauer Haus möchte die 
Begegnung von Künstler_innen 
der beiden Partnerstädte för-
dern und gleichzeitig die Kra-
kauer Kulturszene in Nürn-
berg präsentieren. Eingeladen 
werden Künster_innen und In-
tellektuelle verschiedenster 
Richtungen, um eine möglichste 
große Bandbreite interessanter 
Veranstaltungen anzubieten. 
Das Krakauer Haus ist die kul-
turelle Botschaft Krakaus in 
Nürnberg und hat ein Pendant: 
Das Nürnberger Haus in Krakau.

KRAKERS
Krakers, das Cracow Gallery 
Weekend, ist ein feststehender 
Termin im Kulturkalender der 
Stadt Krakau. Zusammen mit den 
Ideengebern und Organisatoren 
des Kunstwochenendes, Marcin 
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Golebiewski und Malgorzata Go-
lebiowska, veranstalten wir 
einen Ableger von Krakers in 
Nürnberg.
13./14.04.

16 / Kunsthalle 
Nürnberg
Lorenzer Straße 32
90402 Nürnberg
kunsthalle@stadt.nuernberg.de
kunsthalle.nuernberg.de
T 0911 2312853
Di + Do–So 10–18 Uhr, Mi 10–20 
Uhr. Mi 18–20 Uhr freier Ein-
tritt. Führungen So 11 Uhr + 
an ausgewählten Mittwochen           
Die Kunsthalle Nürnberg im 
KunstKulturQuartier ist ein 
kommunales Ausstellungshaus 
für internationale zeitgenös-
sische Kunst. In jährlich drei 
bis vier Wechselausstellungen 
werden interessante künstle-
rische Einzelpositionen vorge-
stellt und in Gruppenausstel-
lungen aktuelle Fragestellungen 
thematisiert.
wegen Renovierungsarbeiten 
geschlossen bis Mai 2019

17 / Kunsthaus
Königstraße 93
90402 Nürnberg
kunsthaus@stadt.nuernberg.de
kunsthaus-nuernberg.de

T 0911 23114678
Di + Do–So 10–18 Uhr, Mi 10–
20Uhr / Mi 18–20 Uhr freier 
Eintritt. Führungen So 14 Uhr 
+ an ausgewählten Mittwochen
Das Kunsthaus ist ein Ausstel-
lungshaus für zeitgenössische 
Kunst, Fotografie und kritisch 
reflektierende Gesellschafts-
analyse. Mit seinen vier Aus-
stellungen pro Jahr hat es sich 
zu einer wichtigen Plattform 
für die aktuelle regionale, 
nationale und internationale 
Kunst etabliert.

ZEICHEN UND WUNDER III
Anja Buchheister - Motoko Do-
bashi - Christine Rusche - 
Christian Schwarzwald - Heidi 
Sill bis 27.01.2019 

FABIAN TREIBER. A MINIBAR IN A 
LARGE SCALE ROOM
Marianne-Defet-Malerei-Stipen-
dium – Eine Ausstellung der 
Kunsthalle Nürnberg im Kunst-
haus
14.02. – 07.04.

18 / Kunstvilla
Blumenstraße 17
90402 Nürnberg
kunstvilla@stadt.nuernberg.de
kunstvilla.org
T 0911 23115893 
Di + Do–So + an Feiertagen 
10-18 Uhr, Mi 10-20 Uhr
Die Kunstvilla im KunstKul-
turQuartier ist ein städti-
sches Museum, das sich der 
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Präsentation, Vermittlung und 
Erforschung der regionalen 
Kunstgeschichte widmet. Das 
Museum zeigt auf rund 600m2  
Ausstellungsfläche thematische 
wie monografische Ausstellun-
gen zur Kunst des 20. und 21. 
Jahrhunderts.

Faszination Japan!
Im Spiegel Nürnberger Künstle-
rinnen und Künstler 
bis 24.02.2019

Familienbande – 
Die Malerfamilie Kellner
27.11. – 24.02.2019

Unsere Künstler am BAUHAUS 
Das BAUHAUS wird 100! Dass die 
Strahlkraft der bekanntes-
ten deutschen Kunsthochschule 
bis in den Süden Deutschlands 
reichte, zeigt die Ausstellung 
der Kunstvilla. Dazu trugen 
nicht nur das innovative fä-
cherübergreifende und zwischen 
Kunst und Handwerk vermitteln-
de Ausbildungskonzept, sondern 
auch die zahlreichen renom-
mierten Künstler bei, die als 
Meister am BAUHAUS die Lehre 
gestalteten und theoretisch 
niederlegten. BAUHAUS-Student_
innen gingen bei Ikonen der 
Klassischen Moderne wie Johan-
nes Itten, Wassily Kandinsky, 
Paul Klee und Oskar Schlemmer 
in die Lehre, was ihren weite-
ren Lebensweg in den meisten 
Fällen stark prägte.
Die Kunstvilla zeigt u.a. Wer-
ke des Bildhauers Willy Bloss 
(1906 – 1946), der Textildesi-
gnerin Bella Ullmann (1905 – 

1993) und des Architekten Ru-
dolf Ortner (1912 – 1997) und 
stellt daneben die BAUHAUS-Re-
zeption in Nürnberg in Aus-
schnitten vor.
14.03. – 23.06.

19 / Die Kunstvilligen
c/o Kunstvilla im KunstKultur-
Quartier
Verwaltung: Lorenzer Straße 32
90402 Nürnberg
info@kunstvilligen.de
kunstvilligen.de
Die Kunstvilligen machen es 
sich zur Aufgabe, die Arbeit 
und die Ziele der Kunstvilla 
zu unterstützen, insbesondere 
hinsichtlich der kontinuierli-
chen Präsentation regionaler 
Künstlerinnen und Künstler. 
Dabei liefern die Kunstvil-
ligen in vielfältiger Wei-
se eigenständige Beiträge zur 
Förderung sowie finanziellen 
Unterstützung der Kunstvilla 
und engagieren sich für eine 
lebendige Ausgestaltung die-
ser neuen, für Stadt und Re-
gion bedeutsamen Einrichtung. 
Im Übrigen legen die Kunstvil-
ligen besonderen Wert darauf, 
ein breites Publikum für die 
Kunstvilla und für das künst-
lerische Schaffen regionaler 
Künstlerinnen und Künstler zu 
interessieren.

Institutionen



Nürnberg

20 / Neues Museum
Klarissenplatz 90402 Nürnberg
info@nmn.de, nmn.de
T 0911 2402069
Di–So 10–18 Uhr, Do 10–20 Uhr, 
Feiertage 10–18 Uhr
Auf über 3000m2 Sammlungs- und 
Ausstellungsfläche zeigt das 
staatliche Museum des Frei-
staates Bayern Kunst und Design 
ab den 1950er Jahren bis in 
die Gegenwart. Malerei, Skulp-
tur, Fotografie, Videokunst und 
Installationen sind auf ein-
zigartige Weise räumlich eng 
verknüpft mit internationalen 
Design-Exponaten und werden 
umrahmt von außergewöhnlicher 
Architektur.

BAU [ SPIEL ] HAUS
Sonderausstellung 
22.03. – 16.06

KP Brehmer. Kunst ≠ Propaganda
bis 17.02.2019
Sonderausstellung

Beat Zoderer. Licht und Leere
bis 27.01.2019
Sammlungspräsentation

Testbild. Werke aus 
der Sammlung Martin  
mindestens bis 31.03.2019
Sammlungspräsentation

Learning from Albers. Psyche-
delische Plakate von Victor 
Moscoso mind. bis 31.03.

Gilbert & George – Fuckosophy 
min. bis 31.06. 

Discoteca Il Grifoncino, 
Clubkultur 1968 
mindestens bis 31.06., 
Sammlungspräsentation

21 / Museumsinitiative 
Freunde und Förderer 
des Neuen Museums e.V.
Luitpoldstraße 5
90402 Nürnberg
T 0911 2402019
info@mi-nuernberg.de
mi-nuernberg.de
Mi 14–18 Uhr
Seit über 30 Jahren unterstützt 
die Museumsinitiative Freunde 
und Förderer des Neuen Museums 
e.V. in Nürnberg die Museums-
arbeit und war maßgeblich an 
dem Bau des Neuen Museums und 
dem Aufbau der Kunstsammlung 
beteiligt.

01 / kunst galerie fürth
Königsplatz 1, 90762 Fürth
T 0911 9741690
info@kunst-galerie-fuerth.de
kunst-galerie-fuerth.de
Mi – Sa 13 – 18 Uhr. So + Fei-
ertage 11 – 17 Uhr
Die kunst galerie fürth ist 
die kleinste professionell 
geführte städtische Galerie 
Deutschlands. In 6 – 7 Aus-
stellungen werden hochkarätige 



orts- oder nicht ortsansässi-
ge KünstlerInnen in Solo- oder 
thematischen Gruppenausstel-
lungen gezeigt (zB. Hermann 
Nitsch, Laura Ford, Rupprecht 
Geiger, Parastou Forouhar, 
Wolfgang Mattheuer, Herlin-
de Koelbl, Christian Schad). 
Führungen und ein kunstpäda-
gogisches Angebot sind selbst-
verständlich.

Marcel van Eeden − 
Zigmund’s Machine
Ausstellung im Rahmen der 
„5. Biennale der Zeich-
nung“ (Erlangen-Fürth-Nürn-
berg-Zirndorf-Schwabach)
13.01. – 24.02.

Louisa Marie Summer − 
A Series of Life
Soloausstellung der deutschen 
Fotografin, 09.03. – 21.04.

02 / galerie in
der promenade
T 0911 706660
info@galerie-in-der-
promenade.de
galerie-in-der-promenade.de
Öffnungszeiten jederzeit n.V.
Die Galerie in der Promenade 
zeigt in einer Gründerzeitwoh-

Fürth
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nung / im Gründerzeitensemble 
der Fürther Hornschuchprome-
nade seit 2005 zeitgenössische 
Kunst arrivierter und gele-
gentlich junger Künstler_innen 
aller Stilrichtungen mit einem 
Schwerpunkt auf regionaler und 
internationaler Kunst (v.a. 
Frankreich).

Manfred Hürlimann 
„Einsichten - Aussichten“
20.09. – 20.01.: Der in Nürnberg 
lebende Maler Manfred Hürli-
mann liebt es, mit seinen oft 
großformatigen Bildern auf den 
jeweiligen Ausstellungsort und 
dessen thematisches Umfeld und 
Echo einzugehen. Dabei wählt 
er verschiedene Facetten, his-
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torische Fakten, mythologische 
Visionen, gesellschaftliche 
Fragen.
Meist steht der Mensch bei ihm 
im Mittelpunkt – auch wenn ty-
pischerweise Hürlimanns Bild-
mittelgründe gerade leer sind. 
Er versäumt es dabei nicht, 
auch die (Un-)Tiefen eines
Themas auszuleuchten.

01 / Kunstmuseum
Erlangen
Nürnberger Str. 9
91052 Erlangen
T 09131 204155 oder 861054
kunstmuseum@stadt.erlangen.de
kunstmuseumerlangen.de
Mi, Fr, Sa, So, Feiertags 11–
15 Uhr, Do 16–20 Uhr
Das Kunstmuseum Erlangen sam-
melt, dokumentiert und stellt 
regionale Kunst nach 1945 
aus. Priorität genießen Werke 
von Künstlerinnen und Künst-
lern aus ganz Franken und der 
Oberpfalz. Das Museum befindet 
sich im Loewenichschen Palais, 
einem barocken Bürgerpalais in 
der Innenstadt Erlangens. Ohne 
ständige Sammlungspräsentation 
zeigt das Museum abwechslungs-
reiche Gruppen-, Einzel- und 
Themenausstellungen.

5. Biennale der Zeichnung: Bir-
git Bellmann, Ursula Kreutz, 
Andreas Oehlert
13.01. – 17.02.
 

Mit Zeichenstift und Pinsel – 
Fränkische Künstlerreisen
31.03. – 12.05.

Stillleben. Der andere Blick
18.11. – 16.12.

02 / Kunstpalais
Marktplatz 1, 91054 Erlangen
T 09131 862 735
info@kunstpalais.de
kunstpalais.de
Di–So 10–18 Uhr, Mi 10–20 Uhr
Das Kunstpalais, der Ort für 
zeitgenössische Kunst  in Er-
langen, stellt in Einzelaus-
stellungen neue und avant-
gardistische Positionen der 
internationalen Kunstszene vor 
und geht in Gruppenausstellun-
gen thematischen Schwerpunk-
ten aus Gesellschaft,  Kunst 
und Politik nach. Vielseitige 
Begleitprogramme verankern die 
Inhalte der Kunst auf breiter 
gesellschaftlicher Ebene.

Julian Charrière 
und Julius von Bismarck 
noch bis 24.02

Alona Rodeh. Architectures of 
the Night
16.03. – 10.06.

Andreas Schmitten 
16.03. – 10.06.

ERLANGEN



03 / Galerie
Treppenhaus
Henkestr. 91, 91052 Erlangen
T 0177 7299665
info@galerie-treppenhaus.de
galerie-treppenhaus.de
Seit nunmehr zehn Jahren hat 
sich die Galerie Treppenhaus 
als Konstante in der Erlan-
ger Kunstszene etabliert und 
die Werke bereits von hunder-
ten, überwiegend aus der Regi-
on kommenden Kunstschaffenden 
ausgestellt. In dem imposanten 
und lichtdurchfluteten Trep-
penhaus des Medical Valley 
Center werden jährlich vier 
bis sechs Ausstellungen prä-
sentiert, wobei der Fotografie 
im Portfolio der Galerie eine 
besondere Rolle zukommt.

Hochhaus - Hütte - Hinterhof
Gabriella Héjja, Thomas R. 
Hoeß, Karla Köhler
Fotografie, Graphik, Collagen, 
Objekte, Texte, Laserzeich-
nung, 3D-Druck, Videokunst, 
Malerei und Zeichnung
noch bis 06.02.

Zeitlupe – Abel Peñalba
Fotografie
15.02. – 13.04.

WHAT YOU SEE IS MUSIC – 
Julian Fertl
Fotografie
12.04. – 19.06.

04 / Kunstverein
Erlangen
Hauptstr. 72, 91054 Erlangen
T 09131 268 67 
kunstverein-erlangen.de
info@kunstverein-erlangen.de 
Di + Mi + Fr 15–18 Uhr
Do 15–19 Uhr, Sa 11–14 Uhr
Der Kunstverein Erlangen e.V. 
präsentiert und fördert zeit-
genössische Kunst  durch 14 
! Ausstellungen pro Jahr. Die 
„Neue Galerie“ ist seit über 
100 Jahren Ort der Begegnung 
von Kunstförderern und Kunst-
schaffenden.

5.Biennale der Zeichnung:
Kai Klahre
13.01. – 10.02.2019

Sarah Kirsch 
13.02. – 28.02.2019

Barbara Lidfors
06.03. – 28.03.2019

Klaus Hack
03.04. – 25.04.2019

ERLANGEN
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KUNSTMUSEUM ERLANGEN

13.1. – 17.2.2019  
5. Biennale der Zeichnung  
Birgit Bellmann, Ursula Kreutz,  
Andreas Oehlert

31.3. – 12.5.2019  
Mit Zeichenstift und Pinsel 
Fränkische Künstlerreisen

2.5. – 23.5.2019  
Karl Heinz Ehemann

2.6. – 30.6.2019  
Amplitude der Differenz  
2. Kunstaustausch China-Franken

7.7. – 4.8.2019  
Bernhard Rein

29.9. – 3.11.2019  
Licht | Bilder:  
Fotografie, Video und Lichtkunst

17.11. – 8.12.2019  
Junge Künstler aus der 
Metropol region Nürnberg

Kunstmuseum Erlangen
Loewenichsches Palais, Nürnberger Straße 9 | 91052 Erlangen
Tel. (0 91 31) 20 41 55 
E-Mail: kunstmuseum@stadt.erlangen.de
www.kunstmuseumerlangen.de 

Neue Öffnungszeiten
Mi., Fr., Sa. 11 – 15 Uhr | Do. 11 – 19 Uhr | So. 11 – 16 Uhr 

Freundeskreis 
Kunstmuseum 
Erlangen e.V.V.V
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IMPRINT

Ihr Eintrag in den Kunstterminen

Sie führen eine Galerie, sind in einem 
Museum tätig oder engagieren sich in einem 
Kunstverein oder -projekt?

Schreiben Sie eine Mail an info@kunstnuernberg.de 
um Ihre Termine zu veröffentlichen oder eine 
Anzeige zu schalten. Neben kunstnahen Einrichtungen  
haben auch Unternehmen, Gastronomien, Hotels 
und Geschäfte die Möglichkeit, in den Kunstterminen 
mit einer Anzeige zu werben.

Impressum

9. Ausgabe, Herausgegeben von 
Alexander Racz M.A. + Laurentiu Feller

Gestaltung 
Lilly Urbat

Auflage 
15.000, 3x jährlich 

Cover und Fotografien
© Monika Gropper

Sie haben Fragen zu den Kunstterminen? 
Schreiben Sie an info@kunstnuernberg.de

Alle Angaben ohne Gewähr.
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MARIA BUSSMANN

PETER ENGEL

WOLF SAKOWSKI

RENATA JAWORSKA

MARCEL VAN EEDEN

BIRGIT BELLMANN

URSULA KREUTZ

ANDREAS OEHLERT

KAI KLAHRE

DORIS ERBACHER

PETER KÖNIG

Bernsteinzimmer Nürnberg

Galeriehaus Nord Nürnberg

kunst galerie fürth

Kunstmuseum Erlangen

Kunstverein Erlangen

MUK :: Kunstverein Zirndorf

Städtische Galerie

Schwabach

METROPOLREGION NÜRNBERG
13. Januar – 10. Februar 2019
www.facebook.com/biennalederzeichnung/

Eröffnungstag
Sonntag 13.01.2019
von 11 bis 17 Uhr.
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